
RINGEN

Westsachsen richten
Titelkämpfe aus
GELENAU — Die A-Jungs und die Mäd-
chen bestreiten morgen die sächsi-
schen Titelkämpfe im Ringen. Für
die Wettbewerbe im freien Stil, die
ab 10 Uhr in Werdau ausgetragen
werden, hat der RSK Gelenau sieben
Aktive gemeldet. Bei den Mädchen
werden Emma und Paula Lindner
sowie Sophie Spielmann Chancen
auf eine Medaille eingeräumt, bei
den Jungs sollte Erik Löser zu den Fa-
voriten gehören. Der Herolder war
im Vorjahr eine Altersklasse niedri-
ger deutscher Vizemeister. (mas)

SKI ALPIN

Schülercup ins
Allgäu verlegt
OBERWIESENTHAL — Die Wettkampf-
Absagen am Fichtelberg haben den
Alpinen Skiclub Oberwiesenthal er-
reicht. Die für das Wochenende vom
24. bis 26. Januar geplanten Läufe im
deutschen Schülercup finden nicht
im Erzgebirge statt. Sie sind ins All-
gäu verlegt. „Uns blieb keine Wahl“,
so Vereinschef Matthias Loos zum
Schneemangel am Fichtelberg. Da-
bei haben die ASC-Leute Jahre ge-
kämpft, um wieder einen Schüler-
cup ausrichten zu dürfen. Sie emp-
fahlen sich beim Verband durch die
gute Organisation anderer Rennen.
Zumindest bleiben die Wettkämpfe
im Allgäu in Obhut des ASC. „Wir
reisen am Donnerstag mit 25 Hel-
fern von uns und befreundeten Ver-
einen an“, erklärt Loos. (rickh)

BIATHLON

Zwangspause wird
zu einem Glücksgriff
OBERWIESENTHAL — Der fürs Wo-
chenende geplante Wettkampf in
der Serie um den deutschen Schüler-
cup der Nachwuchsbiathleten in
Oberhof fällt aus. Oberwiesenthals
Stützpunkttrainer Heiko Helbig ist
über die Zwangspause jedoch wenig
verärgert. „Das ist sogar Glück für
uns“, erklärt Helbig. Grund: Die der-
zeit Gesamtführende Julia Aurich
hätte ohnehin krankheitsbedingt
pausieren müssen. Die Rennen wer-
den vom 31. Januar bis 2. Februar in
Oberhof nachgeholt. (rickh)

FUSSBALL

Bärenstein will
Favoriten ärgern
OLBERNHAU — Zum Abschluss der
Hallenmeisterschaften ermitteln
die C-Junioren des Fußball-Kreisver-
bands am Sonntag in Olbernhau ih-
ren Erzgebirgsmeister. Aus dem Alt-
kreis Annaberg hat sich lediglich Bä-
renstein/Königswalde qualifiziert.
Siegchancen rechnet sich Frank
Stiehler jedoch nicht aus: „Bei uns
fehlen mehrere Stammspieler, die in
der Halle nicht zu ersetzen sind.
Platz 5 halte ich für realistisch“, so
der Trainer. Er sieht Lauter und
Gornsdorf ab 10 Uhr als Favoriten.
Bärenstein trifft in der Gruppe 1 auf
beide Gegner. Der vierte Staffelkon-
kurrent heißt Neustädtel. (rickh)

BREITENSPORT

Steinbacher werfen
Bäume ins Feuer
STEINBACH — Eine sportliche Diszi-
plin der besonderen Art gibt es mor-
gen in Steinbach – das Christbaum-
verbrennen. Ob dabei wieder ein
Weitwerfen ausgetragen wird, ließ
Jan Beyer offen. Jedenfalls organi-
siert der von ihm geleitete Bayern-
Fanclub Pressnitzthal den Gaudi-
abend auf dem Parkplatz vor dem
Schwimmbad. „17 Uhr wird ange-
zündet. Kalt muss es niemandem
werden. Es gibt heiße Wurst und
warme Getränke“, so Beyer. Im Vor-
jahr konnte der Verein, der sich be-
reits auf das zehnjährige Bestehen
des Fanclubheims und das Aufspie-
len der Schalmeiengruppe am 6. Ju-
ni freut, viele Gäste begrüßen. „Die
hatten mehr als 80 Bäume dabei.
Wenn es wieder so viele sind, bren-
nen die drei bis fünf Stunden.“ (mas)

NACHRICHTEN

OBERWIESENTHAL — Wenn bei Ski-
langläuferin Katharina Hennig alles
glatt geht und Rodler Anton Schrei-
ber seine letzte Chance nutzt, könn-
ten neun Stützpunktathleten beim
Jahreshöhepunkt vertreten sein.
„Obwohl unsererseits Skispringer
und Biathleten fehlen, ist dies ein
starkes Ergebnis“, betonte Leiter Ul-
rich Meyer. Das Beste: Sieben davon
sind waschechte Erzgebirger.

Meyer gratulierte zunächst den-
jenigen, „die für die Juniorenwelt-
meisterschaften in Val di Fiemme
und Innsbruck benannt wurden“.
Trotzdem könnte es passieren, dass
die Königswalderin Hennig nicht
laufen darf. „Ein benachbarter Lan-
desverband hat gegen ihre Nominie-

rung protestiert. Nun muss der DSV
entscheiden“, begründete Meyer die
unklare Situation. Da die Wettbe-
werbe erst am 27. Januar beginnen,
bleibt jedoch noch etwas Zeit.

Aus Sicht von Trainer Janko Neu-
ber ist die Quali des einstigen Biath-
leten Lukas Groß (Schwarzenberg)
die Überraschung im positiven Sin-
ne. Von Julia Belger (Niedercunners-
dorf), Katharina Hennig (Königs-
walde) und Jenny Mann (Cranzahl)
hatte er dies hingegen erhofft. „Dass
sich von den U-23-Leuten niemand,
auch nicht Sprint-Titelverteidiger
Lennart Metz durchgesetzt haben,
ist weniger schön“, so Neuber, der
bereits gen Italien aufgebrochen ist.
Belger und die Mädchenstaffel sieht
er dort als Medaillenkandidaten.

Dass vier der fünf nominierten
Kombinierer aus Sachsens Skiver-
band kommen, machte Vizepräsi-
dent Thomas Weise stolz. Mit Teren-
ce Weber (Geyer) haben die Vertre-
ter vom Fichtelberg dabei ein heißes
Eisen im Feuer. „Es läuft derzeit rich-
tig gut“, sagte der 17-Jährige, der
eben erst den Alpencup in Predazzo
gewonnen hat. Also auf der Anlage,
auf der die JWM ausgetragen wird.

Im Rodeln begleiten die guten
Wünsche Julia Taubitz (Annaberg),
Johannes Pfeifer und Anton Schrei-
ber (beide Bärenstein) sowie Saskia
Langer (Zwickau). Sie wollen An-
fang Februar in Innsbruck im Eiska-
nal um die Medaillen kämpfen.

Sieben Starter und zwei Fragezeichen
Die Skisportler sind ges-
tern zur Weltmeisterschaft
der Junioren verabschiedet
worden. Nächste Woche
folgen die Rodler. Obwohl
in Summe neun Mädchen
und Jungen vom Stütz-
punkt am Fichtelberg
nominiert wurden, ist
längst nicht alles klar.

VON THOMAS SCHMIDT

Sie reisen unter anderen zur Junioren-Weltmeisterschaft nach Italien: Kombinations-Trainer Frank Erlbeck, Julia Bel-
ger, Terence Weber, Jenny Mann, Lukas Groß, Katharina Hennig und Skilanglauftrainer Janko Neuber (von links). Im
Fleimstal beginnen für die Wintersportler am 27. Januar die Wettkämpfe beim sportlichen Jahreshöhepunkt. Die Rod-
ler kämpfen nahezu zeitgleich in Innsbruck um die Medaillen im Eiskanal. FOTO: BERND MÄRZ

Julia Belger
Skilanglauf
geb. 26.02.1994; C-Kader
Verein: WSC Oberwiesenthal
Erfolge: Bronze bei der Junioren-WM
2013 mit der Staffel, 7. JWM Duathlon,
bis zum 15. Lebensjahr Leichtathletin,
seit 10. Klasse an der Sportschule
Hobbys: Reiten, Lesen, Klettern
Vorbild: Haile Gebrselassie

Katharina Hennig
Skilanglauf
geb. 14.06.1996; C-Kader
Verein: WSC Oberwiesenthal
Erfolge: Bronze bei der Junioren-WM
2013 mit der Staffel, Silber Europäi-
sche Jugendspiele mit Staffel; mehr-
malige Deutsche Meisterin
Hobbys: Lesen, Freunde, Bergsteigen
Vorbild: Viola Bauer

Jenny Mann
Skilanglauf
geb. 19.01.1996; D/C-Kader
Verein: WSC Oberwiesenthal
Erfolge: Deutsche Meisterin sowie
zwei Silber- und eine Bronzemedaille,
2. Platz im Sprint beim Continental-
cup Chamonix
Hobbys: Querflöte spielen
Vorbild: Kikkan Randall

Lukas Groß
Skilanglauf
geb. 09.01.1995; L-Kader
Verein: PSV Schwarzenberg
Erfolge: Qualifiziert durch Rang 3
beim Alpencup im Sprint, 5. der Deut-
schen Meisterschaft im Sprint, Pro-
logsieger beim Deutschlandpokal
Hobbys: Musik, Schlafen, Kochen
Vorbild: Ricco Groß, Lukas Bauer

Terence Weber
Nordische Kombination
geb. 24.09.1996; C-Kader
Verein: SSV Geyer
Erfolge: 2012 deutscher Jugendmeis-
ter, 2013 Deutscher Meister der Ju-
gend und der Junioren, Mitglied im
Junior-Team Olympia
Hobbys: Freeskiing, Radfahren
Vorbild: Eric Frenzel

Die Starter der Junioren-Weltmeisterschaft vom Bundesstützpunkt Oberwiesenthal, die von den Bundestrainern vorgeschlagen wurden

Fußball
Hallenkreismeisterschaft
Endrunde Männer in Annaberg-Buchholz:
Staffel 1: BSV Gelenau, ESV Grünstädtel,
FV Drebach-Falkenbach, ESV Zschorlau
Staffel 2: VfB Annaberg I & II, SV Deutschneu-
dorf, FSV Burkhardtsdorf So, 14.00
Endrunde Ü 40 in Annaberg-Buchholz:
Staffel 1: EFV Tannenberg, BSV Gelenau, FSV
Marienberg, TSV Schlettau
Staffel 2: FSV Zwönitz, SG Deutschneudorf,
FSV Schwarzenberg, SG Annaberg/B. So, 9.00
Endrunde C-Junioren in Olbernhau:
Staffel 1: Lauterer SV, SG Gornsdorf, Neu-
städtler SV, SG Bärenstein
Stafel 2: FC Lößnitz, FSV Marienberg, SG Neu-
würschnitz, SG Zschopau-Krumh. So, 10.00
Hallenturnier des FSV Zwönitz
mit Lok Zwickau, SG Auerbach, Siegmar, Neu-
würschnitz, Neukirchen, SG Reinsdorf/Vielau,
Schlettau, Zwönitz Sa, 13.00
Hallenturniere FSV Burkhardtsdorf, in der
Eurofoam-Arena
Alte Herren: mit Reichenbrand, Auerbach,
Eurofoamteam, Thalheim, Gornsdorf, Thum,
Hormersdorf, Burkhardtsdorf Sa, 14.00
B-Junioren: Thalheim, Lößnitz, Leukersdorf,
SG Auerbach, Geyer, Annaberg, Gelenau, SG
Burkhardtsdorf/Jahnsdorf Sa, 9.00
E-Junioren: Thalheim, Herold, SG Auer-
bach/Gornsdorf, Leukersdorf, Einsiedel, SG
Burkhardtsdorf/Jahnsdorf So, 16.00
Tischtennis
Erzgebirgsliga Ost
Marienberg II - Mildenau Sa, 15.00
Kreisliga
Arnsfeld - Schlettau II Sa, 16.30
Tannenberg II - Crottendorf II So, 9.00
1. Kreisklasse
Thum III - Neudorf Sa, 14.00
Crottendorf III - Mildenau II So, 9.00
2. Kreisklasse
Arnsfeld II - Wiesa/Wies. II Sa, 13.30
Annaberg V - Crottendorf V Sa, 14.00
Schlettau IV - Dörfel So, 9.00
Gelenau II - Königswalde II So, 9.00
Schülerklasse
Schlettau - Königswalde Fr, 18.00
Grumbach - Annaberg Fr, 18.00
Kegeln
Bundesliga Classic 100 Frauen, 14. Spieltag
KV Cranzahl - KSV Schipkau So, 13.00
Bezirksliga Männer, 12. Spieltag:
Krumhermerdorf  - TSV Geyer So, 13.00
KV Cranzahl  - ESV Zschorlau Sa, 13.30
1. Bezirksklasse Männer St. 2, 12. Spieltag
SV Scharfenstein  - TSG Sehma So, 9.00
Bezirksliga Senioren, 10. Spt. in Chemnitz
ESV Chemnitz  - SV Bärenstein Sa, 11.15
Bezirksklasse Frauen, 7. Spieltag
KSV Thum  - Neustädtler SV So, 9.00
Ehrenfriedersdorf  - Eska Chemnitz So, 9.00
ATSV Freiberg  - TSV Geyer So, 9.00
Schach
2. Landesklasse
Ehrenfriedersdorf  - SC Annaberg-B.  So, 9.00
Bezirksliga/Bezirksklasse
SV Bernsbach  - SV Cranzahl So, 9.00
SV Gelenau  - SG Hohndorf So, 9.00
Handball
Bezirksliga Frauen
Langenhessen/Cr. - HCAB Sa, 18.00
2. Bezirksklasse Männer
SV Niederwiesa - HCAB II Sa, 16.00

VORSCHAU

ANNABERG-BUCHHOLZ — Das jüngste
Spiel dürfte Spielertrainerin Jenny
Constein noch schwer im Magen lie-
gen. Nach einer katastrophalen ers-
ten Hälfte kassierten ihre Handbal-
lerinnen des HC Annaberg-Buch-
holz trotz Aufholjagd eine überra-
schende Niederlage in Plauen. Doch

die Partie müssen die Kreisstädterin-
nen schnell abhaken. Noch einen
Ausrutscher kann sich der amtie-
rende Meister zum Rückrundenstart
in der Bezirksliga nicht erlauben.

Gehen die Annabergerinnen
morgen ab 18 Uhr beim Tabellen-
dritten HSG Langenhessen/Crim-
mitschau erneut als Verlierer vom
Parkett, droht den Gästen der Ab-
sturz ins bedeutungslose Mittelfeld.
Mit einem Auswärtserfolg hingegen
könnte der HCAB nach Punkten mit
dem Gegner gleichziehen. Das Hin-
spiel verspricht zumindest ein Duell
auf Augenhöhe. In der Silberland-
halle trennten sich beide Mann-
schaften 21:21. Ziel muss es für
Constein und ihre Sieben sein, Nadi-
ne Pfeffer aus dem Spiel zu nehmen.
Die HSG-Akteurin ist mit 93 Tref-
fern die drittbeste Werferin der Liga.

Die Handballerinnen des
HC Annaberg-Buchholz
dürfen sich zum Start in
die Bezirksliga-Rückrunde
nicht noch einen Patzer
erlauben. Sie gastieren
beim Tabellendritten.

Damen droht trister
Mittelfeldplatz

VON PATRICK HERRL

Die Annabergerinnen um Peggy Süß (Foto) stehen morgen beim Tabellendrit-
ten Langenhessen/Crimmitschau schon gehörig unter Druck. FOTO: BERND MÄRZ

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Hallen-
fußballer küren am Sonntag ihren
neuen Erzgebirgsmeister. Acht
Mannschaften streiten ab 14 Uhr in
der Annaberg-Buchholzer Silber-
landhalle um das Erbe des SV Ger-
mania Gornau. Auf ein besonderes
Schmankerl dürfen sich die Anhän-
ger des VfB Annaberg freuen. Gleich
zwei Mannschaften der Kreisstädter
haben sich für das Finalturnier qua-
lifiziert. Zudem treffen beide Teams
im dritten Gruppenspiel im direk-
ten Duell aufeinander.

Staffel 1
Auch Gelenau ist in der Silberland-
halle mit von der Partie. Die Jungs
von Trainer Ingo Klöpping gelten
zudem als einer der Mitfavoriten.
„Wenn wir schon dabei sind, wollen

wir auch so weit wie möglich kom-
men“, erklärt der BSV-Coach. Mit
welcher Aufstellung er seine Mann-
schaft in den Budenzauber schickt,
ist allerdings noch unklar. Fest steht
hingegen, dass die Gelenauer das
erste Spiel in der Staffel 1 gegen den
ESV Grünstädtel bestreiten, danach
heißt der Gegner ESV Zschorlau –
beides unterklassige Vereine. Klöp-
ping: „Das macht sie aber umso ge-
fährlicher. Wir kennen die Teams
nicht.“ Zudem trifft der BSV in sei-
ner Gruppe auf den amtierenden Vi-
zemeister Drebach-Falkenbach, der
2013 das Endspiel gegen Gornau erst
im Neunmeterschießen verlor.

Staffel 2
In der Staffel 2 streiten Deutschneu-
dorf, Burkhardtsdorf sowie Anna-

berg I und II um die beiden Halbfi-
nal-Tickets. Und die Kreisstädter
witzeln vor dem vereinsinternen
Duell. „Klar machen wir Späßchen,
sprechen von Geheimtraining und
so weiter. Sven Schreiter und Chris-
toph Meyer von der Ersten habe ich
gesagt, dass sie als Zwischenrunden-
zweiter auch Außenseiterchancen
haben“, scherzt „Reserve“-Trainer
Wolfgang Ehrl.

Freude überwiegt
In Wirklichkeit freuen sich alle auf
die Endrunde, bei der der Spaß im
Vordergrund steht. Ohnehin weiß
der VfB-Coach, dass in der Halle der
„Kleine“ den „Großen“ leicht ärgern
kann. Trotzdem gibt Ehrl ein locke-
res Ziel vor: „Wir wollen nur nicht
Letzter werden.“ (rickh)

Annaberger witzeln schon vorm vereinsinternen Duell
Fußball, Hallenkreismeisterschaft: Finale steigt am Sonntag in der Silberlandhalle mit zwei Teams der Gastgeber

Oliver Oberberg hat die Hallenfuß-
ball-Erzgebirgsmeisterschaft schon
einmal gewonnen – 2010/11 mit dem
VfB Annaberg II. FOTO: BERND MÄRZ/ARCHIV
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